
 

 

 

Aufnahmekriterien für Therapiepraxen zur Mitarbeit im Lymphnetzwerk Lübeck e.V. 

 Zertifikat „Manuelle Lymphdrainage“ (Befähigung zur Abrechnung mit den Krankenkassen) 

 Nachweis der Teilnahme an einer Fortbildung zur Vermittlung von Fachkenntnissen bezüglich 

der fachgerechten Verwendung von medizinischen Kompressionsbestrumpfungen  

 Regelmäßige Teilnahme an lymphologisch orientierten Fortbildungsveranstaltungen oder 

Kongressen (Nachweis über Fortbildung/ Zertifikat) innerhalb der letzten 2 Jahre 

 Zustimmung zur Umsetzung der Qualitätskriterien des Lymphnetzwerk Lübeck e.V. in 

Anlehnung an den aktuellen „Leitfaden Lymphologie“ (O. Gültig, A. Miller, H. Zötzer)   

 Zustimmung zur Netzwerkdokumentation mit Führen der netzwerkeigenen Messtabelle, 

Anlegen der Fotodokumentation, Erstellen der Patientenmappe 

 Erlangen der Befund-, Behandlungs- und Durchführungssicherheit 

 Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den Netzwerkpartnern 

 Regelmäßige, aktive Einleitung und Koordination der MLD/ KPE Phase1 

 Erfolgreiches Überleiten des Patienten in die MLD/ KPE Phase 2 

 In der Praxis arbeiten mind. 2 Therapeuten mit den geforderten Qualifikationen  

 Nachweis: In der Praxis werden ca. 350 MLD-Behandlungen/ Therapeut und Jahr 

durchgeführt  

 Nachweis: Hiervon müssen ca. 30% auf Kompressionsbandagierungen entfallen 

 In begründeten Fällen muss dem Patienten eine Therapie an 6 Tagen pro Woche ermöglicht 

werden  

 Die Therapiepraxis gewährleistet die ganzjährige Durchführungsmöglichkeit der Therapien  

 Durchführung der KPE muss auch im Haus-/Heimbesuch möglich sein 

 Die räumliche Nähe zu einer bereits bestehenden Netzwerkpraxis soll vermieden werden, da 

eine flächendeckende Versorgung der Patienten im Vordergrund steht  

 Zustimmung zur aktiven Mitarbeit im Lymphnetzwerk Lübeck e.V. mit 75% Teilnahme/Jahr an 

den Arbeitstreffen 

 

 

 

 


